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Deutschland 3,90 €
Österreich 4,30 € 
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Wie gesund istWie gesund ist

Winterschwimmen? Winterschwimmen? 

Dann halt
ohne Mann!

Die neuen Die neuen 
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 Das große
Jahreshoroskop
Worauf wir uns 2023 freuen können
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Marine-
Glam 

Silvester
Die besten
Rezepte aus
aller Welt
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Liebe Leserin,  
lieber Leser

Wie sieht unsere Zukunft aus? Was bringt 
uns das neue Jahr? Ich weiss nicht, ob es 
immer gut ist, alles zu wissen, aber so einen 
Blick ins Jahreshoroskop den gönne ich mir 
sicher auch. Manchmal ist es vielleicht aber 
auch gut, nicht allzu viel zu wissen, sondern 
einfach den Dingen ihren Lauf zu lassen, 
Chancen zu ergreifen, wenn sie sich bieten, 
und sich vom Leben überraschen zu lassen. Ob 
das Fischmädchen vom Brunnen in der Win-
terthurer Altstadt (Max Weber, 1938) gewusst 
hat, wo ihr Konterfei mal landet und dass ihr 
Körper schutzlos die nächsten 85 Jahre den Bli-
cken der Flanierenden ausgesetzt sein wird? 
Sie hätte sich vielleicht ausbedungen, ein 
Kleid auf den Bronzekörper zu bekommen. 
Mutig war sie bestimmt, sich so dem Künstler 
zu präsentieren. Mut sollten wir öfter haben. 
Mut, Neues zu wagen, Eingefahrenes zumin-
dest zu überdenken und vielleicht auch mal 
über den Tellerrand zu schauen. Wir haben 
mit wunderbaren Frauen gesprochen für diese 
Ausgabe. Sie alle haben was gewagt und sind 
froh darüber. So ein Jahreswechsel eignet sich 
übrigens perfekt dafür, wenigstens mal über 
einen Paradigmenwechsel nachzudenken. 

Und natürlich haben wir auch Last-minu-
te-Ideen für Geschenke und das beschenkt 
werden im Heft, Weihnachten ganz ohne Prä-
sente kann ich mir schlicht nicht vorstellen. 
Ich wünsche Ihnen eine friedvolle, und wenn 
Sie Lust haben, berichten Sie mir von Ihren 
neuen Wegen für 2023.

DÖRTE WELTI Redaktion Schweiz  
redaktion@brigitteschweiz.ch

Luxustempel

Normalerweise haben wir es an dieser  
Stelle ja nicht so oft von Männersachen. 

Aber it’s this time of the year ... Wir waren 
an der Eröffnung der neuen Luxusmänner-

markenwelt im Globus in Zürich. Hier  
wird man fündig für etwas Besonderes für 

den – männlichen – Lieblingsmenschen.  
Und wenns am Ende ein überteuertes weis-

ses Hemd ist, das man ihm nachher easy mal 
aus dem Schrank stibitzen kann. So ganz 
uneigennützig sind wir denn nämlich ja 

auch wieder nicht. g lo b u s .c h
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Statement Schmuck 

 Seit 2009 helfen Christian Rey-

mond und Rolf Nungesser im in-

dischen Bundesstaat Odisha mit 

partizipativen Methoden kunst-

handwerklichen Unterneh-

merinnen und Unternehmern, 

sich eine dauerhafte Existenz 

aufzubauen. Der handgefertigte 

– unisex – Schmuck kommt aus 

dem eigenen Atelier in Odisha. 

Der Erlös fliesst dorthin zurück. 

Ein Geschenk mit Sinn.  

realtimetrust.ch 
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V
  
Vor ein paar Wochen rief eine Freundin an 
und lud mich ein, zu ihrer Neuentdeckung 
mitzukommen, sie habe eine ganz fantas-
tische Yogalehrerin gefunden, die sei 
wirklich anders und ganz besonders. Neu-
gierig, wie ich bin, habe ich zugesagt, 
meine Freundin zu einer private Session 
zu begleiten. Bis dahin habe ich so ziem-
lich jede Bekannte, die ich traf, gefragt, 
was für sie eigentlich Yoga ist. Und war 
erstaunt, genauso viele unterschiedliche 
Aussagen zu bekommen. Wieso das so ist, 
das wollte ich grad von der «Neuen», Nina 
Luginbühl, wissen. 

Nina, wieso erleben die Menschen 
Yoga so unterschiedlich?
Weil jeder Mensch seine ganz eigene See-
lenwelt hat. Nicht jede und jeder braucht 
das Gleiche. Yoga bietet eine grosse Viel-
falt und vereint die unterschiedlichen 
Welten. Wichtig ist, dass die Menschen 
ankommen.
Wie weiss man das?
Du spürst deine Ankunft selber, immer. 
Ich finde private Yogastunden wertvoll, 
damit man als Instruktorin individuell auf 
den Menschen eingehen und sie/ihn best-
möglich unterstützen kann. Eine kontinu-
ierliche, regelmässige Praxis unterstützt 
die Ruhe des Geistes und Enstpannung des 
Körpers.
Wie war dein Weg zum Yoga?
Ich bin gelernte Juristin und Mediatorin. 
An einem Punkt in meinem Leben habe ich 
mich entschieden, meiner Leidenschaft, 
dem Yoga, zu folgen. 2014 habe ich begon-
nen und in New York, Los Angeles, in 
Zürich und in Indien umfassende Ausbil-
dungen zur Yogalehrerin durchlaufen.
Ist das eigentlich eine geschützte 
Berufsbezeichnung?
Nein. In der Vielfalt der Angebote, welche 
heute existieren, und da es viele Interpre-
tationen und Wahrnehmungen von Yoga 
gibt, habe ich mehr eine Community als 
eine Schule begründet. In meinem Studio 
thesoulspace.ch sind wir inzwischen ein 
Team von 15 Lehrern, um unsere Commu-
nity in ihrer Vielseitigkeit bestmöglich zu 
unterstützen.
Also muss man ausprobieren?
Ja, aber wir unterstützen auch beim Her-
ausfinden, was individuell am besten pas-
sen könnte. Was wir mit the Soulspace 
anbieten möchten, ist, dass Yoga in den All-
tag integriert wird und dass jede/r Teil der 
Yoga Community sein kann.
Mir jedenfalls hat ihre Lektion sehr gut 
gefallen, obwohl sie mir meine Unbeweg-
lichkeit vor Augen geführt hat. Ich hab mir 
zum x-ten Mal geschworen: Mehr Yoga.   
yoganina.ch.

«Ich finde  
private Yoga- 
stunden wert-

voll, damit man 
als Instruktorin 
individuell auf 
den Menschen 
eingehen und 
sie/ihn best-

möglich unter-
stützen kann.» 

SCHWEIZ

Atelierbesuch  Nina Luginbühl
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Into the great wide open: Das Motto  
von Nina Luginbühl (kl. Foto und u.). Ob 

Hatha, Vinyasa, Atemübungen oder der Weg 
zum Handstand, im Soulspace in Zürich  
kann jede(r) eine Reise zu sich selbst  

antreten. @thesoulspace.ch
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www.coop-city.ch

OHRSTECKER
Topas behandelt, 
18 Karat Gold

269.–

HALSKETTE
Topas behandelt, 
18 Karat Gold

329.–

FINGERRING
Topas behandelt, 
18 Karat Gold

469.–

OHRSTECKER
18 Karat Gold, 
synth. Zirkonia

149.–

FINGERRING
18 Karat Gold, 
synth. Zirkonia

269.–

HALSKETTE
18 Karat Gold, 
synth. Zirkonia

269.–

HALSKETTE
18 Karat Gold, 
synth. Zirkonia

429.–

OHRSTECKER
18 Karat Gold, 
synth. Zirkonia

349.–

OHRSTECKER
18 Karat Gold, 
36 Diamanten, 
0,108 Karat H-SI

399.–

FINGERRING
18 Karat Gold, 
21 Diamanten, 
0,063 Karat H-SI

349.–

HALSKETTE
18 Karat Gold, 
29 Diamanten, 
0,087 Karat H-SI

599.–

WÜNSCHE  

ERFÜLLEN

IN UNSEREM WARENHAUS 

FINDEN SIE EINE GROSSE AUSWAHL  

AN ELEGANTEM SCHMUCK UND  

ZEITLOSEN ACCESSOIRES.

JETZT

ZAHLEN
MIT PUNKTEN

Alle Artikel in der
Non-Food-Abteilung

im Coop City
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Macherinnen  Sunnie J. Groeneveld

T
Sunnie J. Groeneveld ist omnipräsent. Sie ist das, was 
man heute eine Digital Business Pioneer nennet, also 
eine, die die digitale Transformation vorantreibt. Man 
findet sie in Ranglisten mit den Titeln «Zurich‘s most 
important 100 women», «Top 100 women in business» 
und als eine der Siegerinnen der diesjährigen «Global 
Digital Women». Sie hat grad (wieder) ein Buch 
geschrieben. Grund genug, Sunnie zu treffen.

«Ich komme gerade vom Training», strahlt Sunnie 
J. Groeneveld atemlos, und lässt sich auf den Stuhl 
mir gegenüber fallen. Das auch noch. Sportlich, fit, 
bildhübsch, erfolgreich. Was sie denn trainiere, will 
ich wissen, wer weiss, vielleicht hat sie ja den ultima-
tiven Tipp? «Ich habe mich zum New York Marathon 
im nächsten Jahr angemeldet», erklärt die Anfang 
30-Jährige und sagt das so, als ob sie sich zu einem 
Kochkurs eingeschrieben hätte. 

Eine einfache Rechnung. Sunnie J. Groenevelds 
Weg ist anfangs ein durchschnittlicher, die Zürcherin 
wuchs in Ottenbach auf, machte ihre Matura an der 
Kantonsschule Enge als Jahrgangsbeste, das Lernen 
fiel ihr leicht. Allerdings spielt sie während der 
Schulzeit leidenschaftlich gern Basketball und hat 
immer auch gejobbt. Wissen zu erlangen, begeistert 
sie. Dann macht sie eine Rechnung auf: «Du hast im 
Leben ungefähr 100 Tsd. Arbeitsstunden zur Verfü-
gung – was macht man damit?» So viel Sinnvolles wie 
möglich, findet Sunnie, keine Stunde soll ungenützt 
sein. Sie jobbt während des Studiums an diversen 

Selbst bewusst
Kleine Brötchen backen ist nicht ihrs. 

Sunnie J. Groeneveld ist erfolgreich und 
teilt ihr Wissen. Damit jede(r) davon 

profitieren kann.  
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Orten, auch in der NGO Right To Play (siehe Ausgabe 
No 19 2022, unsere Geschichte über die RTP-Ambassa-
dorin Aissa Taore). Und absolviert unter anderem ein 
Financial Training bei der GE Capital Bank. 

«Neugierde! Die bleibt!», beschreibt Sunnie J. Groe-
neveld ihren permanenten Antrieb. Sie rutschte 
schon während des Wirtschaftsstudiums an der Yale 
Universität ins Unternehmerische, lernte im Silicon 
Valley, wie Start-ups funktionieren, und gründete 
kurz nach ihrem Abschluss vor 10 Jahren in Zürich 
ihre Consultingfirma Inspire 925  (man lese das 
«ninetofive»), Beratung für Kulturwandlung im Kon-
text der digitalen Transformation. «Mir liegt es, Struk-
turen zu verändern», erklärt Sunnie unverblümt, 
«dann kann ich mehr umsetzen.» Umwälzen tut sie 
auch die Leadership-Szene, sie konzipierte und leitete 
den Executive MBA Digital Leadership Studiengang 
an der Hochschule für Wirtschaft (HWZ), davor ver-
antwortete sie die grösste nationale Standortinitia-
tive zur digitalen Transformation, digitalswitzerland, 
im Mandatsverhältnis. Derweil wird sie in inzwischen 
fünf Schweizer Unternehmen als Verwaltungsrätin 
geführt, von wegen, es gibt nicht genug Frauen in der 
Schweiz für so hochkarätige Mandate. 

Gar nicht abgehoben. Erfrischend ist, dass man 
der ihren Lebensweg heruntersprudelnden Unterneh-
merin ihre Leidenschaft neidlos abnimmt, sich von ihr 
begeistern und anstecken lässt, versteht, warum ihr so 
viele Menschen zuhören (wollen). Sie schmückt ihre 
Erläuterungen gerne mit Ziataten. Beispiel gefällig? 
«Alles, was Dich bis hier erfolgreich gemacht hat, wird 
Dich nicht zum nächsten Level bringen.» Das sind 
toughe Worte, sie zeugen von Energie, aber auch von 
einem Druck, sich und der Welt etwas beweisen zu 
müssen. «Muss ich nicht», winkt Sunnie ab, sie habe 
einfach nur Spass daran, wenn ganz viel geht. Ihr 
neues Buch zum Beispiel. Es heisst «Inspired at Work», 
sie hat es mit Co-Autor Christoph Küffer geschrieben, 
es ist die zweite, überarbeitete Ausgabe. Das Buch ent-
hält «66 Ideen für mehr Engagement und Innovation 
im Unternehmen» (Versus Verlag). Das Ziel: «Manager, 
CEOs und HR-Fachkräfte sollen neue Ideen finden, um 
ihre Unternehmenskultur zu transformieren hin zu 
mehr Engagement und Innovation.» Nicht nur grosse 
Firmen könnten von den Tipps profitieren, auch klei-
ne KMUs soll die Erfahrung Sunnies inspirieren. 

Wieder was gelernt. Sunnie J. Groeneveld ist nicht 
mit dem berühmten silbernen Löffel geboren, ihre 
Mutter hat sie und den Bruder alleine grossgezogen. 
Sunnies Weg zeigt, dass man weit kommt, wenn man 
keine Angst vor Neuem hat, neugierig bleibt und von 
anderen und ihren Erfahrungskurven lernt. Das geht 
auch als  – wesentlich – ältere von einer jüngeren.
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Geschenke  Schmucke & Dufte Tipps

LAST MIN
U

T
E
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ESCHENK

E

1 Stylisher Flakon

Sind Sie alt genug, das berühmte Kettenkleid von 
Paco Rabanne zu kennen? Im ikonische Look von 
1966: Der neue Duft «Fame». p a c or a b an n e .c om

2 Weihnachts-Zeit

Swatch bringt jedes Jahr eine X-mas Edition  
heraus. Die diesjährige Uhr ist inspiriert von  
Appenzeller Scherenschnitten. s wat c h .c om

3 Leuchtzeichen

Die Duftkerzen von Lalique brennen lange,  
riechen wirklich gut und die Gläser sind  
wunderschöne Dekoobjekte. la l iq u e .c om

4 Beerenstark

Der Swiss Army Classic Duft hat eine neue Note 
bekommen: Waldbeeren! Dazu Apfel, Vetiver,  
Lavendel, Minze. Schön frisch! v ic t or in ox .c om

5 Starshine

Er/Sie will Ihnen die Sterne vom Himmel holen? 
Der Juwelier ist näher. Fancy Yellow Diamonds an 
Brillantsternen - seufz! b u c h e r e r.c om

Immer noch was 
offen auf der  

Geschenkeliste? 
 Last-minute- 

Tipps, mit denen 
man auch Stil, 

Glamour,  
Ambiente und 

Klassik schenkt/
bekommt!

1
2

3

4

5
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GLiebt Feedback: Catarina 

Dahlin liest alle Kunden-
reviews und wertet sie 

für die Weiterentwicklung 
ihrer Sleepwear aus. 

Tipps für guten Schlaf:  
@dagsmejan_sleepwear

Ausgeschlafen  Catarina Dahlin

SCHWEIZ 6

Catarina Dahlin ist sympathisch, akribisch 
und konsequent. Eine gebürtige Schwedin 
(aus Lund), die viel Erfahrung im Marken-
branding gesammelt hat und in sieben ver-
schiedenen Ländern ein Expatleben geführt 
hat. Mit Mode hatte sie nichts zu tun, bevor 
sie Dagsmejan mit ihrem Partner Andreas 
Lenzhofer gründete. Aber sie hats erkannt: 
«Unser Leben wird ganz besonders dadurch 
geprägt, ob wir guten und erholsamen 
Schlaf haben. Und das hängt nicht nur von 
den Betten ab, in denen wir liegen, sondern 
auch von dem, was wir beim Schlafen 
direkt auf dem Körper tragen.» 
      Catarina beschloss vor sechs Jahren, 
nach dem besten Material zu forschen, aus 
dem Bekleidung für die Schlafenszeit her-
gestellt werden könnte. «Es gibt sehr viele 
technische und funktionale Bekleidung auf 
dem Markt, aber sie ist vorrangig für sport-
liche Aktivitäten gemacht», beobachtete 
Catarina. Und  sie überlegte sich noch 
etwas: «Man gibt so viel Geld für gute 

Betten aus, wieso nicht auch für funktio-
nale Schlafbekleidung?» In der Folge setz-
ten sich Catarina und Andreas mit Schlaf-
wissenschaftlern auseinander, vergaben 
Aufträge an Technologen, um das beste 
Material zu entwickeln, und arbeiteten mit 
der Hochschule Luzern für das Design 
zusammen.

So eine Entwicklung ist nicht nur zeit-, 
sondern auch finanzintensiv. Catarina Dah-
lin bewarb sich bei Innosuisse und bekam 
ein Budget, um 18 Monate lang testen und 
entwickeln zu können, ein Glücksfall. Zur-
zeit gibt es fünf Linien für unterschiedliche 
Schlafbedürfnisse, alle Fasern sind natür-
lich und bekommen mit unterschiedlicher 
Garnverzwirnung, Garnstärke und Fasermi-
schung ihre thermoregulierende Funktion. 
Um zu wärmen, wenn einem kalt ist, zu 
kühlen, wenns heiss ist. oder um zu ent-
spannen, wenn das Leben mal wieder hek-
tisch ist. 

Die Sleepwear ist nicht super günstig, 
aber ihren Preis wert. Ich hab Shorts und 
Shirt aus der Stay Warm Linie getestet, weil 
ich so ein «Frostkötel» bin. Merinowolle mit 
Eukalyptus, keine störende Nähte oder 
Tgas. Was soll ich sagen: Gute Nacht!                                             
dagsmejan.ch 

Worten sollen Taten 
folgen. Nach dem 

Test der Schlafmode 
von Dagsmejan  

wollten wir auch die 
Frau treffen, die 
dahintersteckt: 
Catarina Dahlin. 

Und die ist mehr als 
ausgeschlafen. C
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Musik  Perlen fürs Ohr

X-MAS 
AUF 

SPOTIFY

Die Idee 
 

Wir teilen gerne.  
Ab sofort regelmässig 
unsere Lieblingssongs 
mit Ihnen. Den Anfang  

macht eine Playlist mit – 
what else – 50 Weih-

nachtssongs. Ohrwürmer,  
Klassiker, Neues,  

alles dabei. 

Die  
Umsetzerin 

 
Geholfen hat uns  

DJane Zoë Burnard mit 
ihrer Agentur The Music 

Architect. Und jetzt  
aufmachen, speichern 
und auf Dauerschleife 

stellen. 

 

Utopia

Kennen Sie AnnA Lux? Eine spezielle Sängerin, 
die St. Gallerin singt Deutsch, etwas rockig,  
etwas poppig, manchmal punkig. «Jonglieren mit 
Worten» nennt sie ihr Tun auf Instagram. Merken.

@ an n a lu x m u s ic

Sina

Zusammen machts mehr Spass, Sina hat mit vie-
len hochrangigen Künstlern die Texte für ihr ak-
tuelles Album erarbeitet. Und sie tourt, noch bis 
Ende April 2023, mit auf der Bühne: Adrian Stern.

s in a .c h

Eiskönigin

Den Film auf grosser Leinwand und dazu ein  
Live-Orchester – ein ganz besonderes Erlebnis. 
Gleich drei Mal im KKL Luzern, es spielt das 21st 
Century Orchestra & Chorus. 20.–22. Januar 2023.

k k l-lu ze r n .c h

Musik weckt Gefühle, Erinne-
rungen, regt zum Träumen an, 
lässt unsere Gedanken fliegen. 
Filmmusik, Konzert, Trouvaille 
und Playlist - lauter Schönes,  
in das es sich reinzuhören lohnt.

HÖR DOCH MAL

BR
IG

IT
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CHWEIZ PLA

Y
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BRI_01_2023_s1-8_L 1VL DW.indd   7BRI_01_2023_s1-8_L 1VL DW.indd   7 25.11.22   12:0525.11.22   12:05



IMPRESSUM  
BRIGITTE SCHWEIZ

R E DA K T I O N  D ör t e We lt i  
F r id l im at t s t r.  1 0,  8 12 2 B in z ,  
Te l .  07 9 4 03 5 4 41 , 
r e da k t ion @ b r ig it t e s c hwe i z .c h
A R T D I R E C T I O N  Ay s un Er g e z 
v i s u e l le de s ig n s t ud io.c om ,  
B e r g s t r a s s e 8, 870 2 Z o l l i kon 
A B O N N E M E N T E  
A b on n e m e nt S c hwe i z :  
C H F 1 6 1 . 2 0/J a h r    
A B O B E S T E L L U N G E N  Br ig it t e 
S c hwe i z ,  Kun de n s e r v ic e DP V, 
D -2 03 5 5 H am b ur g ,  
Te le f on + 4 9 4 0 5 5 5 5 78 0 9,  
Fa x + 4 9 1 8 0 5 8 6 1 8 0 0 2 ,  
a b o-s e r v ic e @ dpv.de    
V E R L A G U N D A N Z E I G E N  
G r un e r + J a h r (S c hwe i z) AG, 
We r n e r Zwe if e l ,  Z e lt we g 1 5 , 
8032 Zürich, Tel. 044 269 70 70,  
Fa x 0 4 4 2 6 9 70 7 1 ,  
z we if e l .we r n e r @ r t l .c om     
L E K T O R AT  
N e l ly El s e n b r u c h-B a c h  
w w w.t ex t-kor r e k t ur.c h   
R E P R O  Pe t e r B e c ke r G m b H 
F r an k f ur t e r S t r a ß e 87, 
D -970 82 Wü r zb ur g   
D R U C K  D r u c ke r e i  Ve t t e r s G m b H 
& C o. KG, G ut e n b e r g s t r a ß e 2 ,  
D - 0 1 47 1 R ade b ur g
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Planetopia

Eine Ausstellung, die  
zu 90 Prozent aus wieder-
verwendeten Materialien 

wie zum Beispiel Ver- 
packungskartons von  
Vespas gebaut ist und 

zum Weltwandel aufruft. 
Wer wissen will , wie  

ökologisch verantwor-
tungsvolles Leben funktio-

nieren kann: Noch bis  
23. Juli 2023 im Museum 
für Kommunikation in 

Bern. mfk.ch

Ade Elektroschrott

Hätten Sie gedacht, dass in einem 
Staubsauger 1726 g recycelbare und  
727 g nicht recycelbare Materialien 

stecken? Die Schweizer Stiftung SENS 
macht das Entsorgen von Elektroschrott 

einfach. Alle Infos auf erecycling.ch   

RECYCLING 

TIPP

Secondhand kuratiert

Aimée Roser hatte eine Idee: Gebrauchte 
Möbel und Dekoartikel von Schweizer 

Händlern auf einer Online-Plattform zu 
sammeln. Bei der Bernerin findet man 

Vintage-Schätze, original nordische  
Stilmöbel, Murano-Vasen, Champagner-

gläser – eine unerschöpfliche  
Schatzkammer. kurato.ch
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